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Pressemitteilung 12/2026 
Seelow, 17.03.2026 

 

Im April startet Modellversuch zur 

Alttextilsammlung in Märkisch-Oderland 

 
Die Altkleidersammlung über Container wurde im Landkreis MOL 

von den karitativen und gewerblichen Sammlern eingestellt. Mitte 

April startet daher ein Modellversuch vom Entsorgungsbetrieb MOL 

(EMO) und dessen Kooperationspartnern für eine Textilsammlung 

über Sammelmobile. 

 

Ein erster Test ist positiv verlaufen: Anfang März wurden erstmals in 

Hoppegarten Alttextilien über ein Sammelmobil erfasst. Insgesamt 

670 Kilogramm Altkleider, Schuhe und Textilien lieferten die 

Hoppegartener am Sammelmobil an. Bis Ende März läuft die 

Erprobungsphase weiterhin ausschließlich in Hoppegarten, bevor der 

Modellversuch ab Mitte April auf den Landkreis MOL ausgeweitet 

wird.  

 

Nach einem festgelegten Tourenplan wird dann ein Alttextil-

Sammelmobil verschiedenste Standorte in Märkisch-Oderland 

anfahren und dort die Alttextilien der Bürgerinnen und Bürger 

entgegennehmen. Gesammelt werden ausschließlich gut erhaltene 

Altkleider, Schuhe (paarweise gebündelt), Bettwaren und 

Handtaschen, die für eine Wiederverwendung oder eine stoffliche 

Verwertung geeignet sind. Diese sollten in transparenten Säcken zum 

Sammelmobil gebracht werden. 
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Zerschlissene oder verschmutzte Textilien werden nicht 

angenommen. Diese gehören weiterhin in die schwarze 

Hausmülltonne daheim.  

 

Der EMO und die Textilsammler erhoffen sich mit diesem 

Modellprojekt, das in Brandenburg einmalig ist, die Qualität der 

Sammelware deutlich zu erhöhen. In der Vergangenheit hatten 

insbesondere Fehlwürfe in die Altkleidercontainer und Ablagerungen 

an den Sammelplätzen dafür gesorgt, dass immer weniger 

Alttextilien tatsächlich verwertet werden konnten.  

 

Das Modellprojekt ist vorerst für ein Jahr geplant. Danach sollen die 

Erkenntnisse in die Fortschreibung des Abfallwirtschaftskonzeptes 

einfließen, das der EMO erarbeiten wird.  

 

Der Tourenplan zur Alttextilsammlung über das Sammelmobil wird 

ab Anfang April auf der Webseite des EMO veröffentlicht: 

https://www.maerkisch-oderland.de/tourenplan  

https://www.maerkisch-oderland.de/tourenplan

